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4.4 Verzeichnis der sich in „Ungarn“ aufhaltenden Erben1 
Im vorgenannten Renovationsprotokoll wurde darauf hingewiesen, dass die Personen, die ihre An-
sprüche auf dem Steinbacher Bann noch nicht angemeldet hätten, dies innerhalb von 6 Wochen tun 
müssten. In diesen Zusammenhang gehört das nachstehende Verzeichnis der Personen, die sich in 
Ungarn aufhielten oder ihren Militärdienst im Ausland ausübten:  

No Zeit der  Verzeichniß derer Erben Steinbacher Bannes,  
des Abwesen- die theils in Ungarn undt zum Theil in auswärtigen 
Extracts heit Militair diensten abwesend sind. S[chu] Z[oll] L[inien] 
  
24 5 Matheiß Schmidt  zum versteigen -- 2 9 33/245 
35 5 Johannes Kuhn zum versteigen -- 3 9 3/5 
40 5 Johannes Peries  zum versteigen  -- 6 4 4/35 
342  Nicolaus Peries  5 1 8 4/7 
  Agnes 
  Catharina Linies 
51  Michael Linies  zur versteigung 1 11 13/25 
  Adam Linies 
66  Catharina Wilhelm   --- 10 9 3/5 
72  Johannes Alt  zum versteigen --- 2 8 2/5 
79  Peter Schu Soldat u. Desserteur  zu versteigen -- 1 8 4/5 
97 5 Catharina Allergen  zu versteigen 3 -- --- 
101  Clara Mauer2 in Ung.  
  N. Mauer Soldat  zur versteigung 11 3 --- 
  N. Mauer Soldat   
104  Phiel Kirsch  2 4 9 3/5 
  A. Maria Kirsch  
----  Johannens Cloßen3 abhero zum versteigen --- 4 9 3/5 
108  Peter Kirsch in ung. 
  Matheiß Kirsch Soldat  zum versteigen --- 4  2 2/5 
  Johannes Nicolai 
111  Jacob Nicolai zum versteigt --- 4 9 3/5 
  Nicolaus Nicolai 
      [S. 254] 
114  Catharina Nicolai   --- 9 7 1/5 
116  H[an]ß Adam Pohlen 
  Matheiß Pohlen  zum versteigen -- 11 4 
121   Adam Schmidt Soldat  kan vertauscht werden  2 1 2 2/5 
 
  Matheiß  6 4 9 3/5 
  Maria  Kirsch  sollen resolution beybringen  
126  Angelica 
  Catharina  
 
127  Stephan Kirsch   4 9 7 1/5 

                                                 
1  LHA Kob, Best. 24, Nr. 1005, S. 253-255.  
2  Klara MAUER (* um 1740 Stb) heiratet um 1760 Hubertus PHILIPPI, Sohn von Wilhelm PHILIPPI und Barbara SAAR; sie 

sind nach Verkauf ihres Hauses (Haupertehaus) im Jahr 1764 nach Ungarn ausgewandert (Storb/Naumann/Naumann 
Nr. 2007). Laut Martin Holz sollen sich 78 Steinbacher Siedler in Pergamos (ung. Perjámos, rum. Periam) in Ungarn 
niedergelassen haben (vgl. Schmidt, Schulen S. 211–213, siehe auch im Internet unter www.ungarndeutsche.de).  

3  Vgl. hierzu N. CLOSEN (* um 1650, † vor 1722), Ackerer, heiratet vor 1680 Agnes SCHU (* um 1650, † vor 1722 Dör) 
(Storb/Naumann/Naumann Nr. 480). 
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129 5 Johannes  
  Nicolaus  Straaß  zum versteigtag  ---  7 8 4/25 
133  Peter Schu   zum versteigen  -- 9 -- 
134  Johannes Schädler1 Soldat    --- 2 4 4/5 
135  Michael Schmidt an die Kirschen Erb zu Schellenbach --- 3 6 
137  Jacob Lauck Soldat zur Mutter Antheil zu schlagen  --- --- 6 
 
143  Gertraud Lauck     --- 1 7 1/5 
  Magdalena  
144  Anna  Lauck  an die Thewes  4 --- --- 
  Maria  
146   Catharina Cloßen 2  --- 8 --- 
  Margarethe  in Zeit 8 Tag Resolution in gegenfall 
      zu versteigen 
 
150  Margareten Berwian    -- 2 4 4/5 
  zugeben oder Johs Schmidts Erben    durch Tausch  
151  Michael Schütz3 abs[ens]  --- 4 9 3/5 
156  Jacob Thewes Abteilung ... Possession ad 9 Zoll --- 3 --- 
 
  Johannes 
157   Jacob  
  Catharina Hofmann  --- --- 9 
  Margaretha 
  Maria  

[S. 255] 
159  Anna Maria Rauber  zur Versteigung  --- --- 9 
165  Johannes Thewes . / .  --- --- 10 4/5 
166   Maria Thewes ./.  --- 3 7 1/5 
 
  Magdalena 
  Maria 
168  Anna Notar ./.  -- 3 --- 
  Johannetta 
  Catharina  
 
  Matheiß Schmidt  
172  Jacob Schmidt  zum Versteigen  --- 2 9 3/5 
  Johanetta Schmidt 
  Catherina Schmidt  
 
173  Catharina  
  Barbara  Theiß4  zum versteigen --- 6 3 3/5 
  Maria  
                                                 
1  Johann SCHEDLER (* 19.8.1724 Dör), Sohn von Johann SCHEDLER (* um 1682 Dör, † 23.11.1766 Dör) und Barbara 

DITTGEN (* um 1685 Gresaubach), wurde nach der Milizziehung vom 15.3.1751 für sechs Jahre zur lothringischen 
Armee eingezogen (Storb/Naumann/Naumann Nr. 2234, Anm. 6). 

2  Catharina CLOSEN, Tochter von N. CLOSEN (* um 1680), heiratet vor 1701 Nikolaus CASPAR (Storb/Naumann/Nau-
mann Nrn. 427 und 480). 

3  Michael SCHÜTZ ist evtl. der Sohn von Peter SCHÜTZ (* um 1710, † Ungarn), der um 1735 Anna Maria KIRSCH (* 1712 
Niederhofen, † Ungarn) heiratet und um 1760 nach Ungarn auswandert (Storb/Naumann/Naumann Nr. 2735).  

4  Catharina und Barbara sind vermutlich Töchter von Johann THEIS (* 15.12.1708 Henselhofen, † Ungarn), der 1727 
Magdalena SCHORR (* um 1710, † Ungarn) heiratete; sie wandern um 1730 nach Ungarn aus (Storb/Naumann/Naumann 
Nr. 2887). 
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Abb. 46: Unterschriften der Komparenten. 

176  Sebastian Braun  an beÿde Brüder gegen Caut. --- 2 1 1/5 
178  Margaretha Wendel  zur versteigen  --- 1 1 ½ 
181   A. Maria Scherer    --- 2 3 
  Vermög Kaufbrief 2te Junÿ 1788 an H[an]ß Ad. Schu 
182  Johannes Zimmer auf nähere untersuchung ausgestellt --- 2 3  
     
183  Barbara Schmidt 
  Martin Schmidt   zur Versteigung  --- --- 10 4/5 
 
185  Nicolaus Langendörfer   --- 2 35 
186  Maria Zimmer   zur versteigung  --- 1 1 ½  
 

4.5 Die Versteigerung der Hambach zur Bestreitung der Renovationskosten1 
Am 26. November 1790 wurde ein Vergleich zwischen der Gemeinde Steinbach und den Banneserben 
wegen der Versteigerung eines Ackers von 21 ½ Morgen, 5 Ruten und 5 Schuh in der Hambach auf 
Gresaubacher Bann abgeschlossen. Er war weit entlegen und sollte versteigert werden, um die 
Renovationskosten zu bestreiten.2 Im Gegenzug traten alle Banneserben folgende Parzellen an die 
Gemeinde ab:  

o Ein Ackerstück von 18 ¾ Morgen und 19 Ruten auf dem Bergweiler Bann; einerseits liegt der 
Steinbacher Bann, andererseits der Wald Himmelberg, oben der Wald und unten der Sotzweiler 
Bann.  

o Ein Stück Land auf dem Steinbacher Bann, Nr. 2285, an friedelberg, 4 ¼ Morgen, 9 Ruten und 
29 Schuh groß, einer- und andererseits liegt das Erbenland, hinten Anstößer und vorne der 
Limbacher Weeg. 

o Ein Stück Land, Nr. 2343 und Nr. 2344, 4 Morgen, 29 Ruten und 40 Schuh groß, oben am 
Börsborn beÿ dem Hofmanns Wald, einerseits das Hofland, andererseits Hofmann Gemein Land, 
oben und unten Lichter Wald.  

Mit diesem Vergleich waren sowohl die Ge-
meinde als auch die Banneserben zufrieden, 
was sie mit ihren Unterschriften am 26. No-
vember 1790 bescheinigten (siehe Abb. 46): 

Johanes schweitzer, mattis kun, Peter Kirsch, 
Johannes scherer, Mattes kiffer, Peter schmidt, 
peter niclas Zimerman, niclas kirsch der jung, 
Johannes hans, Michel zimr [...] feld, Handzei-
chen + Hß Georg Berbian, wendell Hanß, 
niclaß schmitt der alt, adam Kirsch der allte, 
hans michel schmit, peter pergis, handzeichen 
+ Adam Kuhn, Johannes bach, Niclas Hasel, 
filib schu, adam schug, Mathias schweitzer, 
Handzeichen Johannes Schmidt Junior, Johan-
nes jenahl, Johannes mäyer, Handzeichen + 
Wilhelm Kuhn, Handzeichen MP Michel 
Perius, peter Schmidt, nicolas schmitt, adam 
kirsch der jung, johannes schu Von desders 
 
                                                 
1  Vgl. LHA Kob, Best. 24, Nr. 1005, S. 287f. 
2  Zur Bezahlung der Bannrenovatur wurden im Oktober 1792 auch in der Gemeinde Neipel Grundstücke versteigert 

(vgl. LA SB Bestand Pf-Zw, Amtsbuch Pf-Zw 15). 


